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ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFT

Satzung der Gemeinde Algermissen für die Ortschaft Algermissen

Teilaufhebung der Örtlichen Bauvorschrift "Satzung der Gemeinde Algermissen für die
Ortsmitte Algermissen"

PRÄAMBEL

Aufgrund des § 84 Abs. 3 Nr. 2, Abs. 4 Satz 2 sowie des § 80 Abs. 3 und 5 der Niedersächsischen
Bauordnung (NBauO) vom 3. April 2012 (Nds. GVBI. S. 46) in der zuletzt geltenden Fassung und
des §58 Abs. 1 Nr. 5 des Nds. Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17. 12. 2010(Nds.
GVBI. S. 576) in der zuletzt geltenden Fassung hat der Rat der Gemeinde Algermissen die Teil-
aufhebung der Örtlichen Bauvorschrift "Satzung der Gemeinde Algermissen für die Ortsmitte
Algermissen", rechtsverbindlich am . 4 , als Satzung beschlossen:

Algermissen, den ^t^', 20'Z^ oü'"~'"v®-^
* la ^ <S.

ürgermeister

ueshe\m
§ 1 Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich der Teilaufhebung der Örtlichen Bauvorschrift ist im folgenden
Ubersichtsplan, der Bestandteil dieser Satzung ist, gekennzeichnet.

§ 2 Sachlicher Geltungsbereich

Sämtliche Festsetzungen der Örtlichen Bauvorschrift werden innerhalb des räumlichen Geltungs-
bereiches der Teilaufhebung ersatzlos aufgehoben.
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Räumlicher Geltungsbereich der Teilaufhebung der Örtlichen Bauvorschrift, hfl 1 :1. 000

Kartengrundlage: Liegenschaftskarte
Quelle: "Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen

Vermessung«- und Katasterverwaltung" -:, -,

©2024 V-'^@LN
Herausgeber: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung

Niedersachsen Regionaldirektion Hameln-Hannover
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Verfahrensvermerke

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Algermissen hat in seiner Sitzung am 30.9.2024 die
Aufstellung der Teilaufhebung der Örtlichen Bauvorschrift "Satzung der Gemeinde Algermissen
für die Ortsmitte Algermissen" beschlossen. Der Aufstellungsbes hluss ist gemäß § 84 Abs. 4
Satz 3 NBauO i.V. m. § 2 Abs. 1 Sat^2-,BayGB ortsüblich bekann e ach o en.

Algermissen, den ~^0. 06-^^ /9^j\^
Siegel '| \-^ (X.

ürgermeister

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Algermissen hat am 16. 12. 2024 dem Entwurf der Teil-
aufhebung der Örtlichen Bauvorschrift "Satzung der Gemeinde Algermissen für die Ortsmitte
Algermissen" zugestimmt und die Veröffentlichung im Internet gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
beschlossen. Ort und Dauer der Veröffentlichung im Internet wurden am 19. 12.2024 ortsüblich
bekanntgemacht. Der Entwurf der Teilaufhebung der Örtlichen Bauvorschrift wurde vom
27. 12. 2024 bis einschließlich 27. 1.2J^^mäß § 3 Abs. 2 BauGB im nternet v öffentlicht.
Algermissen, den 3{)^'. W5~ , y n /\

Siegel l ^^- * ^
. ?^ ürgermeister

<? \<!?"'

Der Rat der Gemeinde Algermissen hat die Teilaufhebung der Örtlichen Bauvorschrift "Satzung
der Gemeinde Algermissen für die Ortsmitte Algermissen" nach Prüfung der fristgemäß ein-
gegangenen Stellungnahmen gemäß^.3 Abs. 2 Satz 4 BauGB in seiner Sitzung am 17. 6. 2025
als Satzung beschlossen ^ ̂9er^
Algermissen, den .3P. ^ ZO'^/

Siegel ü ^:;^
'^^ 9ermeist^

Der Satzungsbeschluss der Teilaufhebung der Örtlichen Bauvorschrift "Satzung der Gemeinde
Algermissen für die Ortsmitte Algermissen" ist gemäß § 84 Abs. 4 Satz 3 NBauO i.V.m. § 10 Abs.
3 BauGB am^. i/%, pjlsüblich bekanntgemacht worden.
Die Örtliche Bauvcyschrift ist da ' ^ rechtsverbindlich gew^rd^
Algermissen, den ̂ '(f. (?7^^ ^

<'

Sie
Fürtsfermeiste

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten derTeilaufhebung der Örtlichen Bauvorschrift "Satzung
der Gemeinde Algermissen für die Ortsmitte Algermissen" ist die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften beim Zustandekommen der Aufhebung der Ort 'c n Bauv chrift oder sind
Mängel der Abwägung nicht geltend gemacht worden.

Algermissen, den
Siegel germeister
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Begründung

Aufstellungsbeschluss

Die Gemeinde Algermissen hat die Aufstellung der Teilaufhebung der Örtlichen Bau-
Vorschrift "Satzung der Gemeinde Algermissen für die Ortsmitte Algermissen" beschlossen.

Ziel und Zweck der Teilaufhebung der Örtlichen Bauvorschrift

Im Geltungsbereich der Teilaufhebung der örtlichen Bauvorschrift stellt die Gemeinde einen
vorhabenbezogenen Bebauungsplan für die Errichtung mehrerer Gebäude auf, in denen
neben Wohnflächen auch Angebote der Daseinsvorsorge sowie weitere Gewerbeflächen
geschaffen werden sollen.

Im Rahmen dieses vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 35 " Neue Mitte" wird die
zukünftige Bebauung des Geltungsbereiches der Teilaufhebung der örtlichen Bauvorschrift
somit durch den zugehörigen Vorhaben- und Erschließungsplan umfangreich gesteuert.
Innerhalb des Bereichs der Teilaufhebung soll eine Anlage mit besonderen zentralen
Funktionen entstehen können, die architektonisch die OrtsmitteAlgermissens gestalten und
betonen soll. In diesem Zusammenhang soll von den allgemeinen Gestaltungsvorschriften
abgewichen werden können, die ansonsten für den Ortskern gelten. Hier aber soll bewusst
eine andere Form der Bebauung ein städtebauliches Ausrufungszeichen setzen. Das ist
aber nur möglich, wenn eine gewisse Abweichung von den sonstigen Bauformen in der
Umgebung abgewichen werden kann.

^

Die bisher bestehende örtliche Bauvorschrift trifft Regelungen zu zugelassenen Dach-
formen und Dachneigungen sow^e die zugelassenen, Dachfarben. Aufgrund der geplanten
Dachform erfüllt die Planung im Rahmen des ̂ orhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 35
"Neue Mitte" nicht die Anforderungen der örtlichen Bauvorschrift, da neben den nach außen
wirkenden Dachschrägen auch flache Dachbereiche vorgesehen sind. Die geplante Dach-
form ist aus zwei Gründen erforderlich. Zum einen ist in'den Flachdachbereichen die Ein-
richtung von Gründächern und damit Möglichkeiten zur Regenwasserretention sowie eine
Kombination mit Photovoltaikanlagen geplant. Durch die vorgesehene Dachform wird somit
ein Beitrag zum Regenwassermanagement und zur nachhaltigen Energieversorgung des
Plangebietes geleistet. Zum anderen würde aufgrund der vorgesehen Gebäudehöhe und
Kubatur eine der Örtlichen Bauvorschrift entsprechende Dachform eine unverhältnismäßige
Firsthöhe zur Folge haben. Durch die an den Dachseiten bestehenden Dachschrägen ist
die positive optische Wirkung einer Dachschräge jedoch gegeben.

Vor diesem Hintergrund wird im vorliegenden Verfahren, die "Satzung der Gemeinde Alger-
missen für die Ortsmitte Algermissen" für den Geltungsbereich dieses Bebauungsplans auf-
gehoben. Durch den Vorhaben- und Erschließungsplan, welcher Teil des" vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes ist wird die künftige Bebauung umfangreich gesteuert,
sodass eine Steuerung der baulichen Entwicklung mittels einer Örtlichen Bauvorschrift
innerhalb des Geltungsbereiches der Teilaufhebung der Örtlichen Bauvorschrift nicht mehr
erforderlich ist.
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3. Umweltbericht

Die Schutzgüter aus dem Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz
- Boden, Fläche
- Wasser
- Klima, Luft
- Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt
- Menschen, menschliche Gesundheit
- Landschaft und
- kulturelles Erbe, sonstige Sachgüter
sowie Wechselwirkungen zwischen diesen Schutzgütern sind durch die Teilaufhebung der
Örtlichen Bauvorschrift nicht erkennbar betroffen.

Diese Begründung wurde zusammen mit der Teilaufhebung der Örtlichen Bauvorschrift "Sa ng
der Gemeinde Algermissen für die Ortsmitte Algermissen"

vom 27. 12. 2024 bis einschließlich 27. 1. 2025

gemäß § 84 Abs. 4 Satz 3 NBauO i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB im Internet veröffen t. Sie wurde
vom Rat der Gemeinde Algermissen gebilligt.

Algermissen, den 1<9.^. tOZ^

^
Bürgermeister


